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Blindtext, weit hinten, hinter den Wortbergen, fern
der Länder Vokalien und Konsonantien leben die
Blindtexte. Abgeschieden wohnen sie in Buchstab-
hausen an der Küste des Semantik, eines großen
Sprachozeans. Ein kleines Bächlein namens Duden
fließt durch ihren Ort und versorgt sie mit den nöti-
gen Regelialien. Es ist ein paradiesmatisches Land,
in dem einem gebratene Satzteile in den Mund
fliegen.

»Blindtext, dieses ist Blindtext Zitat zum Zweck der
Einordnung dieses Buches.« Zitatgeber

Au
to

re
nn

am
e

Ti
te

l

www.suhrkamp.de
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Die in diesem Lesebuch vereinigten Betrachtungen,
Erzählungen und Gedichte aktivieren unsere Sinne.
Indem sie die vielfältigen Ausdrucksformen der Na-
tur und Kunst in Wort und Bewußtsein übersetzen,
erschließen sie dem Leser ein unerschöpfliches
Potential an Lebensqualität. Nachhaltiger als alle
Proklamationen mahnt uns die unaufdringliche
Anschaulichkeit dieser Schilderungen daran, mit
welchen Einbußen in der Natur und im persönli-
chen Leben unsere zivilisatorischen Fortschritte
erkauft werden. Unserem gestörten, vorwiegend
auf Ausbeutung bedachten Verhalten gegenüber
der Schöpfung, der wir entstammen, setzt Hesse
ein konstruktives Weltbild entgegen.
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Herkunft und Heimat,
Natur und Kunst


